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1. Fachoberschule Wirtschaft, Fachoberschule Technik 

Dazu bitte den Abschnitt „ Fachoberschule“ am Ende des Rundschreibens ausfüllen. 

Im Laufe des vergangenen Schuljahres gab es Überlegungen, in einem Schulversuch an der 
August-Wöhler-Realschule zu erproben, ob Fachoberschulen Wirtschaft bzw. Technik an Real-
schulen in Niedersachsen angegliedert werden können/sollen. Auf diese Weise könnten hier 
Schülerinnen und Schüler mit einem Realschulabschluss ohne Schulwechsel auf dem ersten 
Bildungsweg nach der 12. Klasse das Fachabitur erwerben und somit den Zugang zu einer 
Fachhochschule. Es handelt sich dabei nicht um die allgemeine Hochschulreife, sondern um die 
fachgebundene Hochschulreife. 
 

Dieses Angebot gibt es in Soltau sonst nicht. Ich weise aber darauf hin, dass bei den Berufsbil-
denden Schulen in Soltau auch das Fachabitur Wirtschaft in einem Schuljahr erreicht werden 
kann, allerdings erst nach einer abgeschlossenen Ausbildung.  
 

Der Kreistag wird sich mit diesem Thema beschäftigen. Dabei ist nicht uninteressant, ob über-
haupt Interesse bei den Erziehungsberechtigten und den Jugendlichen selbst besteht, eine sol-
che angegliederte Fachoberschule zu besuchen. Wenn kein oder kaum Interesse vorhanden ist, 
braucht der Schulträger über eine solche Lösung überhaupt nicht nachzudenken. Daher befrage 
ich die Jugendlichen und deren Eltern der jetzigen Jahrgänge 10 und 9, ob sie mit Beginn des 
nächsten bzw. übernächsten Schuljahres das Angebot einer Fachoberschule an der August-
Wöhler-Realschule in Soltau nutzen würden. Die Befragung soll nur einen Trend ermitteln, sie 
ist nicht verbindlich.  
 

2. Förderunterricht bei Frau Tarasjanz  
Auch in diesem Jahr konnten wir unsere Rechtschreibtrainerin Frau Tarasjanz wieder gewin-
nen, die LRS-Förderung durchzuführen. Derzeit wertet sie die Leistungsergebnisse unseres 
5. Jahrgangs aus. Anschließend stellen wir den Stundenplan für den Förderunterricht zusam-
men. Dieser wird in spätestens zwei Wochen vom Klassen- bzw. Deutschlehrer bekannt gege-
ben. Er sagt auch, welche Schüler an der Förderung teilnehmen. Es sollen immer mehr Schüler 
einen Förderplatz haben als Plätze zur Verfügung stehen. Daher gilt die Regel: Zunächst wer-
den diejenigen aufgenommen, bei denen der Bedarf am größten ist. Sollten sie nicht regelmä-
ßig am Unterricht teilnehmen oder unentschuldigt fehlen, geht dieser Platz an den nächsten 
Schüler in der Dringlichkeitsliste weiter. 
 
Eines steht aber jetzt schon fest. Die Fördermaßnahme findet an den Tagen Dienstag, Mittwoch 
oder Donnerstag in der 7., 8. oder 9. Stunde statt. Jeder Schüler wird an zwei Wochenstunden 
gefördert.  
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3. Ganztagsangebot für Schülerinnen und Schüler aus Jahrgang 7 
Dazu bitte den Abschnitt „Förderung Jg. 7“ am Ende des Rundschreibens ausfüllen. 
In den Jahrgängen 5 und 6 gibt es Ganztagesklassen, die montags und mittwochs Nachmittags-
unterricht haben. Die Verpflichtung zur Teilnahme endet mit dem Übergang auf Jahrgang 7.  
 
Ab Jahrgang 7 gibt es eine andere Regelung: Alle Schülerinnen und Schüler – aus ehemaligen 
Ganztagesklassen, Musikklassen oder auch Halbtagesklassen – haben die Möglichkeit der För-
derung nachmittags am Montag und Mittwoch. Die Förderung sieht so aus: 
Um 14.15 Uhr geht es zunächst mit den Hausaufgaben los. Hierbei kann die anwesende Lehr-
kraft helfen. Die Schüler werden zu unterschiedlichen Zeiten die Hausaufgaben beendet haben. 
Sowie sie diese erledigt haben (in der Regel nach 45 Minuten) sollen Lücken in den Hauptfä-
chern Deutsch, Englisch, Mathematik sowie den Sachfächern Bio, Physik, Erdkunde, Ge-
schichte geschlossen werden. Die Fächerauswahl hängt mit der jeweiligen Lehrkraft zusam-
men, die nachmittags anwesend ist. Es werden in allen Fächern jeweils die wichtigsten, grund-
legenden Inhalte bearbeitet, ohne die kein Schüler die Realschule verlassen sollte.  
 
Beispiel: Es gibt im Fach Erdkunde Blätter, in denen Deutschland oder auch Europa abgebildet 
sind. Mit Hilfe des Atlasses werden diese so bearbeitet, dass die Kinder alle Bundesländer mit 
ihren Hauptstädten kennen, dass sie die wichtigsten Flüsse und Kanäle kennen, dass sie die 
Mittelgebirge benennen können, etc. Im Fach Englisch werden Vokabeln wiederholt, unregel-
mäßige Verben gelernt, Hörverstehen durch zusätzliche CDs geübt.  
In den anderen Fächern ist das ähnlich: Zunächst wird immer das unverzichtbare Grundwissen 
eingeübt.  

 
4. Beratungslehrerin 
 

Mit Beginn des neuen Schuljahres steht 
Frau Prosch für die Beratung mit drei 
Stunden pro Woche zur Verfügung. Sie 
ist Ansprechpartner für alle Schülerin-
nen, Schüler, Eltern und (falls ge-
wünscht) Lehrer. In der Beratung kann es 
unter anderem um Probleme beim Ler-
nen und beim Arbeitsverhalten (z. B. 
Konzentration) gehen, um Probleme im 
emotionalen Bereich (z. B. Angst, Tren-
nungsfolgen), um Schwierigkeiten bei 
Schulleistungen (z. B. Klassenziel, No-
ten, Nachhilfe) oder Probleme im sozia-
len Umgang miteinander (z. B. Ausgren-
zung, Mobbing etc.).  
 

 

 
Frau Prosch ist donnerstags von 10.45 – 12.30 Uhr und freitags von 9.45 – 10.30 Uhr im Be-
ratungszimmer, in der Mediothek (hinterer Raum) zu erreichen. Die Anmeldung erfolgt über 
Frau Loll im Sekretariat. Schüler, Eltern und Lehrer können sich aber auch in den Pausen direkt 
an Frau Prosch wenden. Falls eine Beratung vormittags nicht möglich ist, kann diese auch in Ab-
sprache mit Frau Prosch am Nachmittag stattfinden. Eine telefonische Absprache ist ebenfalls 
möglich. Die Telefonnummer ist bei Frau Loll zu erfragen. 
 

5. Arbeitsgemeinschaften 
Dazu bitte den Abschnitt „ AG-Teilnahme“ am Ende des Rundschreibens ausfüllen. 

Auch in diesem Halbjahr gibt es wieder eine große Anzahl attraktiver Arbeitsgemeinschaften. Die 
Teilnahme an den AGs ist freiwillig. Die Teilnahme wird aber im Zeugnis erwähnt,  
Zensuren gibt es natürlich nicht. Wer mitmachen möchte, füllt den anhängenden Abschnitt aus und 
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gibt ihn bis zum 21.08.2010 beim Klassenlehrer ab. Anschließend stelle ich die Gruppen zu-
sammen. 

 
 

AG „Elf“  
Die Stadtjugendpflege und die Hauptschule Soltau bieten jeden Donnerstag auch für die Schüler 
der Realschule und des Gymnasiums in der Jugendfreizeitstätte Soltau von  
13.15 – 16.00 Uhr ein attraktives Programm an, das mit dem Kochen und Essen beginnt, dem 
Lernen und Hausaufgaben folgen, das beendet wird mit Spielen. Wer mehr von dieser 
 „AG Elf“ wissen oder mitmachen möchte, holt  sich aus dem Sekretariat weiter Informationen 
und den Anmeldezettel.  
 
AG „12“  
Entsprechend der AG „Elf“ gibt es für die etwas Älteren die AG „12“. Weitere Informationen 
und Anmeldezettel gibt es im Sekretariat. 
 
AG „Spanisch“  
In diesem Jahr beginnt wieder eine neue Spanisch-AG. Sie dauert zwei Jahre und führt zu 
Grundkenntnissen bei der Verständigung im spanisch sprechenden Ausland. Sie dient aber auch 
zur Erleichterung beim Übergang zum Wirtschaftsgymnasium nach Jahrgang 10. Dort ist Spa-
nisch ein Unterrichtsfach.  
Die AG wendet sich an alle Spanisch-Interessierten der Jahrgänge 8 und 9. Schülerinnen und 
Schüler aus Jahrgang 10 können ebenfalls teilnehmen, allerdings nur für ein Jahr.  
Ort: D 01       Kosten: Schulbuchentleihe 5,- € 
Zeit: mittwochs, 13.25 Uhr – 15.00 Uhr    Leitung: Frau Wüstenberg 
 
AG „Digitale Bildbearbeitung“ 
Man wundert sich, was man mit Hilfe des richtigen Computerprogramms aus einem normalen 
Foto machen kann. Da können die Farben schöner und frischer werden, der Hintergrund ein ganz 
anderer, selbst die Gesichtszüge kann man verändern. Es ist eine AG, bei der man sowohl etli-
ches lernt im Umgang mit dem PC, aber auch Spaß hat.  
Ort:  Computerraum     Kosten: keine 
Zeit:  donnerstags, 14.15 – 15.50 Uhr   Leitung: Herr Schulz 
 
       
AG „Zeichnen von Comics“ 
Jeder kennt Micky Mouse und viele andere Comics. Die Zeichner werden oft bewundert. In die-
ser AG sieht man, wie die Profis die Comics herstellen und wie ihr selbst erstaunlichen Erfolg 
habt, selber Comics zu zeichnen. 
Ort:  Zeichensaal      Kosten: keine 
Zeit:  dienstags, 13.25 – 15.00 Uhr     Leitung: Herr Schulz 
  
AG „Theater“ 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Stück auf die Bühne bringen, aber manches wird ganz 
anders sein als in den Jahren zuvor. Wir werden – ähnlich wie in den Musikklassen, bei denen in 
Jahrgang 5 und 6 neben dem Musiklehrer noch ein weiterer Musiker unterstützt – auch in der 
Theater-AG einen echten Profi haben, der Frau Wargenau gute Tipps geben wird.  Es handelt 
sich um den Schauspieler Michael Boltz, der u. a. engagiert war im Theater Marburg, dem 
Staatstheater Bremen und in „König der Löwen“ in Hamburg. Dort spielte er den Timon. Des 
Weiteren hat er Regiearbeiten ausgeführt bei Erwachsenen und Jugendlichen.  
Ort:  Realschule, Bühne     Kosten: keine 
Zeit:  donnerstags, 13.25 – 15.00 Uhr    Leitung: Frau Wargenau 
            Herr Boltz 
  
AG „Entstehung des Weltalls und der Erde“  (Astronomie und Geologie) 
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Wir befassen uns mit der Entstehung des Welt- alls, des Sonnensystems, der Erde und der Kon-
tinente; dazu schauen wir uns sehr gute Filme an. Auch wahrhaftige Meteoriten nehmen wir in 
die Hand. 
In der Erdgeschichte spielen die Vulkane eine wichtige Rolle, denn sie sagen viel über die An-
fänge unserer Erde und über ihre heutige Gestalt aus. Vulkane und ihr Segen und Fluch für die 
Menschheit sollen auch Gegenstand der AG sein. Ein weiterer Schwerpunkt werden Gesteine 
und viele Versteinerungen sein, die wir uns anschauen, und wir werden lernen, was man daraus 
über die Geschichte der Erde und das Entstehen von Pflanzen und Tieren und ihr Vergehen (z. B.  
Saurier) erfahren kann.  
Ort:  C 01       Kosten: keine 
Zeit:  dienstags, 14.15 – 15.50 Uhr    Leitung: Herr Plewa 
Voraussetzungen: Keine besonderen, aber wegen der mitgebrachten, teilweise kostbaren An-

schauungsstücke sind nur disziplinierte Teilnehmer erwünscht. Schüler, die 
damit Schwierigkeiten haben, sollten diese AG nicht anwählen.  

 
AG „Englisch-Abschlussprüfung“ 
Ihr werdet in dieser AG vorbereitet auf die schriftliche Abschlussprüfung im Fach Englisch an 
Realschulen. Ähnliche Aufgaben wie bei der Prüfung werden bearbeitet. Da sich bei der Abfrage 
vor den Sommerferien so viele Schülerinnen und Schüler gemeldet haben, haben wir diesen Kurs 
in zwei Gruppen aufgeteilt, damit die Gruppengröße angenehm wird. Melden braucht sich jetzt 
nur noch die- bzw. derjenige, der sich nicht schon vor den Sommerferien angemeldet hatte.  
Ort:  C 24 Fr. Greppmair 
 P 8 Hr. Henkel     Kosten: Keine 
Zeit:   dienstags, 13.25 – 14.10    Leitung: Fr. Greppmair, Hr. Henkel 
 
 
AG „Mathematik-Abschlussprüfung I“  
Ihr werdet in dieser AG vorbereitet auf die schriftliche Abschlussprüfung im Fach Mathematik 
an Realschulen. Ähnliche Aufgaben wie bei der Prüfung werden bearbeitet. Da sich bei der Ab-
frage vor den Sommerferien so viele Schülerinnen und Schüler gemeldet haben, haben wir diesen 
Kurs in drei Gruppen aufgeteilt, damit die Gruppengröße angenehm wird. Melden braucht sich 
jetzt nur noch die- bzw. derjenige, der sich nicht schon vor den Sommerferien angemeldet hatte.  
Ort:  C 24 Hr. Böge      Kosten: Keine 
 A 11 Hr. Gensch     Leitung: Hr. Böge, Hr. Gensch, 
 C 15 Fr. Rose           Fr. Rose    
Zeit:  montags, 13.25 – 14.10 Uhr      
 
AG „Deutsch-Abschlussprüfung“ 
Ihr werdet in dieser AG vorbereitet auf die schriftliche Abschlussprüfung im Fach Deutsch an 
Realschulen. Ähnliche Aufgaben wie bei der Prüfung werden bearbeitet. Da sich bei der Abfrage 
vor den Sommerferien so viele Schülerinnen und Schüler gemeldet haben, haben wir diesen Kurs 
in zwei Gruppen aufgeteilt, damit die Gruppengröße angenehm wird. Melden braucht sich jetzt 
nur noch die- bzw. derjenige, der sich nicht schon vor den Sommerferien angemeldet hatte.  
Ort:  C 13 Fr. Prosch     Kosten: Keine 

C 14 Fr. Wargenau      Leitung: Fr. Prosch, Fr. Wargenau 
Zeit:  mittwochs, 13.25 – 14.10 Uhr  
      
AG „Mofa-Führerschein“ 
In dieser AG wird auf die Führerscheinprüfung vorbereitet. Es geht sowohl um Theorie (Ver-
kehrszeichen, Verkehrsregeln) wie um die Praxis (Fahren mit dem Mofa). Teilnehmen können 
alle Schüler, die bis zum 28.02.2011 das 15. Lebensjahr vollendet haben. Vorrangig werden alle 
die Schüler und Schülerinnen der Realschule aufgenommen, die sich im letzten Herbst vergeb-
lich gemeldet hatten. Bei der Vergabe der weiteren Plätze geht es nach dem „Windhund-
Verfahren“. Wer zuerst anmeldet, hat den Platz. 
Ort:  Bioraum der Hauptschule    Kosten: Nur Prüfungsgebühr 
Zeit:  dienstags       Leitung: Herr Schröder  
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14.15 – 15.50 Uhr  

Beginn: Dienstag, 17. 08.10, 14.20 Uhr im Bio-Raum der Hauptschule  
 

AG „Golf  I und Golf II“  
Der Leiter der AG, Herr Kautz, kann die AG zurzeit leider nicht durchführen. Bis er wieder ge-
sund ist, kann die AG nicht stattfinden. – Sobald sich die Situation verbessert, werde ich infor-
mieren!  
 
AG „Schulband (Mr. Pink)  
Die Band wird aus dem letzten Schuljahr weitergeführt. Ob freie Plätze vorhanden sind, erfahrt 
ihr direkt bei Herrn Knoblauch.  
Ort:  Musikraum       Kosten: keine 
Zeit:  montags, 14.15 – 15.45 Uhr    Leitung: Herr Knoblauch 
 
AG „Schulband (One Way) 
Auch diese Band wird aus dem letzten Schuljahr weitergeführt. Ob freie Plätze vorhanden sind, 
erfahrt ihr direkt bei Frau Inselmann.   
Ort:  Musikraum       Kosten: keine 
Zeit:  mittwochs und donnerstags    Leitung: Frau Inselmann 
 13.25 – 14.00 Uhr   
 
AG „Voltigieren“ 
Wer gerne mit Pferden umgeht und das Voltigieren lernen möchte, ist bei dieser AG richtig. Da-
zu gehört natürlich auch die Pflege des Pferdes.   
Ort:  Reithalle Soltau, Winsener Str.    Kosten: keine 
Zeit:  dienstags, 14.15 – 15.50 Uhr     Leitung: Frau Gathmann  
 
AG „ S k a t“ 
Eine Einführung in die Geheimnisse des Skatspielens. Das richtige Spiel für lange Winterabende. 
Die Teilnehmer sollten gut im Kopfrechnen sein, denn das braucht man beim Skat. Natürlich 
wird hier in der Schule nicht um Geld gespielt. Die AG wird durch gesponserte Preise unterstützt 
von der Schneverdinger Firma von Fintel, Tiefbau. Auch Schüler mit ersten Erfahrungen im 
Skatspiel oder Teilnehmer des letzten Kurses sind als Helfer sehr willkommen.  
Ort:  Realschule, Raum C 01      Kosten: keine 
Zeit:  donnerstags, 14.15 – 15.50 Uhr     Leitung: Herr Plewa 
  
AG „Musik und Tanz“ 
In dieser AG sind einige Plätze frei geworden. Wendet euch direkt an Frau Inselmann, wenn ihr 
daran teilnehmen möchtet. 
Ort:  Realschule, Musikraum     Kosten: keine 
Zeit:  montags und dienstags, 13.25 – 14.00 Uhr     Leitung: Frau Inselmann 
 
AG „Türkisch kochen“ 
Wie ja schon dem Namen der AG zu entnehmen ist, geht es um türkische Gerichte. Da gibt es 
viel mehr (und besseres) als Döner. – Es gibt viele Menschen mit türkischem Migrationshinter-
grund in Deutschland, wir wissen wenig von deren Kultur. Das Essen ist ein Kulturbereich. Auf 
diese Weise soll diese AG einen Beitrag zur Integration leisten – und uns tolle neue Rezepte 
bringen. Die Gerichte werden nach Zubereitung natürlich von den Köchen und Köchinnen frisch 
verzehrt. An dieser AG werden auch Schüler des Gymnasiums teilnehmen.  
Ort:  Schulküche      Kosten: ca. 1- 2 € pro Mahlzeit  
Zeit:  dienstags, 13.20 – 14.50    Leitung: Frau Dokgöz 
  vom 7. Sept. bis 23. Nov.10    
 
AG „Chearleaders“  
Ihr kennt die Showtruppen bei höherklassigen Spielen im Basketball, Football und Ice-Hockey in 
Nordamerika: die Cheardancer. 
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Mittlerweile gibt es diese Tanztruppen auch in Deutschland. Eigentlich handelt es sich nicht 
nur um Tanz, sondern auch um Akrobatik, Choreografie und vor allem: Jede Menge Spaß! Wer 
mitmachen möchte, ist sehr willkommen, auch die Jungen! 
Ort: Turnhalle an der Herm.-Billung-Schule  Kosten: Keine 
Zeit: dienstags      Leitung: Tracy Jänchen 
 14.15 – 15.50 Uhr  
 
AG „Gitarre“   
Dieses Angebot richtet sich an alle interessierten Anfänger der Gitarre, es werden keinerlei mu-
sikalische Vorkenntnisse benötigt. Auf den Schulgitarren werden grundlegende Kenntnisse und 
Fertigkeiten für das Melodienspiel, die Zupftechnik und für die moderne Liedbegleitung (Akkor-
de) vermittelt. Eine eigene Gitarre und ein Stimmgerät zu Hause zu haben ist zwingend erforder-
lich, um die in der AG gelernten Dinge zu üben – in Rücksprache mit der August-Wöhler-
Realschule ist eine Sammelbestellung möglich (4/4 Konzertgitarre + Tasche +  
Plektrum =  58,-- €, weitere Angebote am Schwarzen Brett). 
Ort: C11      Kosten: Keine  
Zeit: donnerstags     Leitung: Herr Hendel 
 14.15 – 15.50 Uhr 
 
 

6. Veränderungen in der Lehrerschaft 
Zum Schuljahresende hatten Herr Franz (Deutsch, Musik), Herr Zuther (Deutsch, Sport) und 
die Referendarin Frau Timmermann (Deutsch, Geschichte) die Schule verlassen. Herr Franz 
konnte einen Platz in seiner Heimat in Schleswig-Holstein bekommen, Herr Zuther konnte 
wieder in eine Grundschule wechseln und Frau Timmermann hatte ihr Referendariat abge-
schlossen. – Ich wünsche allen Dreien einen erfolgreichen Start, gute Bedingungen, nette Schü-
ler und Kollegen sowie Erfolg in ihrem Team! 
 
Mittlerweile sind wir noch etwas gewachsen, haben über 750 Schülerinnen und Schüler und 
benötigten so weitere Lehrkräfte.  
 
Zum Einen ist Frau Koller nach Lehrtätigkeiten in Walsrode und Neuenkirchen an ihre Stamm-
schule zurückgekehrt. Sie wird als Sprachen-Lehrerin (Deutsch, Englisch, Französisch) vor al-
lem als Förderlehrerin im Einzelunterricht (besonders schwierige Fälle) oder bei Kleingruppen 
(Unterstützung bei Defiziten, nachgewiesen bei der Dokumentation der individuellen Lernent-
wicklung) eingesetzt.  
 
Die weiteren neuen Lehrkräfte, die hier bisher noch nicht unterrichtet haben, stellen sich nach-
stehend vor:  

 
Hallo, mein Name ist Mirco Köhn und 
ich bin seit diesem Schuljahr an der Au-
gust-Wöhler-Realschule in Soltau. Ich 
unterrichte Sport, Geschichte und 
Deutsch und bin der Klassenlehrer der 
5m1. Bevor ich nach Soltau kam, habe 
ich nach meinem Studium des Lehramts 
und der Erziehungswissenschaften in 
Braunschweig in mehreren Schulfor-
schungsprojekten der Universitäten 
Braunschweig und Dresden gearbeitet. 
Zuletzt habe ich zudem an einem Gym-
nasium in Braunschweig unterrichtet. 
Ich freue mich nun in Soltau unterrich-
ten zu dürfen und hoffe auf viele netten 
Klassen! 
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Hallo, ich bin eine der Neuen. Ich heiße 
Christina Albert. Ihr habt mich sicher schon 
im Schulhaus gesehen. In den letzten 10 
Jahren unterrichtete ich an der Erich-
Kästner-Realschule in Tostedt. Da ich aber 
in Soltau wohne und sehr viel Gutes über 
die August-Wöhler-Realschule gehört habe, 
ließ ich mich versetzen. In diesem Schuljahr 
bin ich Klassenlehrerin der Klasse 5a. Mei-
ne Hobbies sind: meine Familie mit Hund 
und Garten, Lesen und Motorrad fahren. Ich 
freue mich auf eine gemeinsame Schulzeit 
mit euch an dieser Schule. Vielen Dank für 
den herzlichen Empfang. 

 
 
 
 

Mein Name ist Hauke Tongers. Ich komme 
aus dem schönen Ostfriesland und habe mein 
Studium in Hildesheim in den Fächern Wirt-
schaft und Politik absolviert. Seit dem ersten 
August habe ich nun mein Referendariat an 
der August-Wöhler-Realschule angetreten 
und freue mich über meine neuen Klassen, 
dass nette Kollegium welches mir zur Seite 
steht und die vielen Erfahrungen die ich noch 
sammeln werde. 
 

 
 
7. Homepage der August-Wöhler-Realschule Soltau 
 
Um das vielseitige Schulleben unserer Schule auf der Homepage angemessen darstellen zu 
können, ist es notwendig die veröffentlichen Berichte durch Bildmaterial und Schülernamen 
zu ergänzen. Zu diesem Zweck bitten wir Sie, die unten stehende Einwilligung zu unterschreiben 
und abgetrennt abzugeben, – sofern Sie dies nicht schon bei anderer Gelegenheit getan haben. 
 
Dazu bitte den Abschnitt „ Einwilligung Homepage“ am Ende des Rundschreibens ausfüllen. 
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Einwilligung Homepage 

 
1. Hiermit willige(n) ich/wir in die Anfertigung von Schülerfotos meines Sohnes/meiner Tochter 
    und derenVeröffentlichung auf der Homepage der August-Wöhler-Realschule Soltau ein. 
2. Ich/Wir sind damit einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter namentlich erwähnt werden 
    darf. 
3. Diese Einwilligung ist freiwillig; sie kann jederzeit widerrufen werden, ohne dass Nachteile 
    entstehen. 
 
 
___________________________ _________ __________________________________ 
Name des Schülers/der Schülerin Klasse  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Fachoberschule 
 

�   Sollte an der August-Wöhler-Realschule eine zweijährige Fachoberschule Wirtschaft 
 eingerichtet werden, würde ich meinen Sohn/meine Tochter dort anmelden. 
 
�  Sollte an der August-Wöhler-Realschule eine zweijährige Fachoberschule Technik
 eingerichtet werden, würde ich meinen Sohn/meine Tochter dort anmelden. 
 
�    Sollte keine Fachoberschule Technik eingerichtet werden, wohl aber eine  
       Fachoberschule Wirtschaft, so würde ich mein Kind dort anmelden.  
 
 
______________________________ ______ __________________________ 
Vor- und Nachname d. Schülers  Klasse        Unterschrift der Eltern  
 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Förderung Jg. 7 

 
 
Mein/e Sohn/Tochter_____________________________ soll an der Nachmittags-Förderung  
für Schüler ab Jahrgang 7 teilnehmen, montags und mittwochs von 14:15 – 15:50 Uhr. 
 
 
 
________________________ __________ _________________________________ 
Vor- u. Nachname des Schülers Klasse  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

AG-Teilnahme 
 
Ich möchte teilnehmen an der AG:_____________________________________________________ 
 
Ich gehe in die Klasse _________ 
 

 
 
 
________________________________________ ____________________________________ 
                 Vor- und Nachname     Unterschrift  


